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Editorial

Liebe Buchemer:innen,

Was ist das Wertvollste, das Sie besitzen? Abgesehen von 
den immateriellen Schätzen wie Ihren Liebsten, Gesundheit 
und Zeit – sondern ganz materiell gesprochen: Ist es ein altes 
Erbstück, Schmuck oder eine Uhr? Grund und Boden oder viel-
leicht ein Musikinstrument?
Doch auch das, was wir gemeinhin als Müll betrachten, hat oft 
mehr Wert, als wir ihm zuschreiben. Es ist nicht nur Abfall, 
der beseitigt werden muss, sondern kann eine wertvolle Res-
source sein.
Abgestorbene Blätter, tote Pflanzen, altes Holz und Rüstab-
fälle zum Beispiel – selbst ohne unser Zutun wandeln sie sich 
mit der Zeit zu nährstoffreicher Erde, aus der sich nun die 
ersten zarten Blumenköpfe und saftigen Halme strecken. Und 
bald lässt dieser verwandelte Müll auch die Balkonkistchen 
wieder in herrlichster Pracht überquellen.
Aber auch anderer Abfall lässt sich wiederverwerten. Zwar 
nicht ganz so einfach, doch mittlerweile gibt es viele Mög-
lichkeiten, um Rohstoffe zu recyceln oder umzuwandeln. Ins-
besondere beim Kunststoff hat sich viel getan. Der im Laufe 
der Jahre immer vielfältiger gewordene Berg an Kunststoff 
in unserem Alltag lohnt sich zu sammeln und zu trennen. Mit 
den Kewi-Sammelsäcken ist das für uns Konsumenten auch 
wieder deutlich einfacher geworden. Dass unsere Gemeinde 
in Sachen Kunststoff Recycling gut dabei ist und schon vieles 
richtig macht, zeigt der Bericht in dieser Ausgabe.
Wir wünschen Ihnen einen wunderschönen Frühlingsbeginn 
und viel Elan beim vielleicht anstehenden Frühjahrsputz – 
recyceln dabei nicht vergessen.

Es grüsst für die Redaktion,  Miriam Erb
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Gemeinde

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 
Berichtsmonate Januar und Februar 2025

Bauwesen
Der Gemeinderat hat folgende Bauvorhaben im or-
dentlichen Verfahren bewilligt:
•  Judith und Daniel Stulz, Kählwiesstrasse 17, 8414 

Buch am Irchel;
  Installation einer Photovoltaikanlage, Vers.-Nr. 34, 

Kat.-Nr. 1287, Kählwiesstrasse 17, 8414 Buch am 
Irchel

•  Mireille und Daniel Näf, Langenbachstrasse 23, 
8414 Buch am Irchel;

  Aufstellen eines Unterstandes für Zweiräder bei 
Vers.-Nr. 638, Kat.-Nr. 1602, Langenbachstrasse 
23, 8414 Buch am Irchel

Personelles
Für die Nachfolge von Martina Baumann als Finanz-
verwalterin konnte Gabriela Häcki aus Flaach ge-
wonnen werden. Sie hat ihre Stelle am 1. Februar 
2025 angetreten. Der Gemeinderat und das Team 
der Verwaltung heissen sie herzlich willkommen und 
wünschen ihr einen guten Start und viel Freude bei 
ihrer Arbeit. Gabriela Häcki stellt sich in dieser Aus-
gabe persönlich vor.
Der Gemeinderat und die Gemeindeangestellten 
danken Martina Baumann für ihre geleistete Ar-
beit in den vergangenen neun Jahren. Mit grossem 
Fachwissen und Kompetenz hat sie die Gemeindefi-
nanzen mit Weitsicht geführt und massgeblich dazu 
beigetragen, dass die Umstellung auf die Rech-
nungslegung nach HRM2 ohne grössere Probleme 
umgesetzt werden konnte. Aufgrund von vorhan-
denen Ferien- und Überzeitguthaben hatte Marti-
na Baumann ihren letzten Arbeitstag bereits Mitte 
Februar 2025. Wir wünschen ihr auf ihrem weiteren 
Lebensweg alles Gute und viel Erfolg.

Überarbeitung Schutzzonen Quellfassungen
Die bestehenden Schutzzonen der Quellfassungen 
Loobächli, Steinmoos, Tiergarten A + B sowie Stein-

wis A – E sind hinsichtlich der aktuellen rechtlichen 
Vorgaben und Nutzungsverhältnisse zu überprüfen 
und gegebenenfalls anzupassen. Eine erste Prüfung 
ist bereits erfolgt. Für die Überarbeitung der Schutz-
zonen hat der Gemeinderat einen Kredit über CHF 
35'000.00 inkl. MwSt. gesprochen und die Arbei-
ten an Dr. von Moos AG, Gächlingen (Grundlagen 
und Bericht), der Firma Heinis AG, Biel-Benken (Zu-
standserfassung und Ortung) sowie der Ingesa AG, 
Seuzach (Erstellung Pläne) vergeben. Die Arbeiten 
werden in den Jahren 2025 und 2026 ausgeführt.

Neuvergabe Jagdrevier Buch am Irchel
Die Jagdpachtperiode läuft am 31. März 2025 ab 
und das Jagdrevier war daher neu zu vergeben. Die 
Bewerbungsfrist lief vom 15. November 2024 bis 15. 
Januar 2025. Für die neue Jagdpachtperiode 2025 
bis 2033 ist eine Bewerbung eingetroffen. Das Jagd-
revier Buch am Irchel konnte daher der Jagdgesell-
schaft Buch am Irchel, bestehend aus Martin Stolz, 
Martin Hofmann, Stefan Spiess, Reto Muggler, Bruno 
Waser und Priska Haller vergeben werden.

Totalrevision der Friedhof- und  
Bestattungsverordnung
Die Bestattungs- und Friedhofsverordnung der Ge-
meinde Buch am Irchel stammt aus dem Jahr 2002 
und ist damit die älteste Verordnung der Gemeinde. 
Es ist angebracht, die Verordnung den neuen Gege-
benheiten sowie neuen gesetzlichen Vorgaben und 
Richtlinien anzupassen. Die neue Friedhof- und Be-
stattungsverordnung soll der Gemeindeversammlung 
vom 16. Juni 2025 zur Abstimmung vorgelegt werden.

Weiter hat der Gemeinderat:
•  einen Kredit über CHF 21'500.00 inkl. MwSt. für 

die Ausarbeitung des Bauprojekts Sanierung Re-
servoir Loobächli gesprochen und die Arbeiten 
der Firma HOLINGER AG, Zürich vergeben;
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•  die Steuerabrechnungen 2024 zur Kenntnis ge-
nommen;

•  einen Kredit für die Randabschlüsse Geisswies 
über CHF 27'000.00 inkl. MwSt. gesprochen und 
den Auftrag der Firma VIACID AG, Winterthur, 
vergeben;

•  einen Kredit für die Sanierung der 1.5-Zim-
mer-Wohnung an der Kirchstrasse 7 über CHF 
35'000.00 inkl. MwSt. gesprochen;

•  einen finanziellen Beitrag über CHF 500.00 an 
das Buchemer Freilichtspiel 2025 gesprochen;

•  einen finanziellen Beitrag über CHF 500.00 an die 
Regionalmeisterschaften 2025 in Neftenbach ge-
sprochen;

•  einem Kredit über CHF 3'600.00 inkl. MwSt. für 
den Ersatz der Batterie der Reinigungsmaschine 
in der Irchelhalle zugestimmt;

•  einen Kredit für den Einsatz einer Springerin in 
der Finanzverwaltung für die Anlagebuchhaltung 
über CHF 2'000.00 genehmigt;

•  eine Stellungnahme zur Schulraumentwicklung 
Flaachtal abgegeben;

•  sich zur zukünftigen Organisation der Bibliothe-
ken im Flaachtal vernehmen lassen;

•  die Sanierung der Entwässerungsanlagen in der 
Hauptstrasse der Firma AKASAN AG, Wängi, zu 
netto CHF 26'977.65 inkl. MwSt. vergeben;

•  einen Kredit für den Ersatz der Kanalisationsde-
ckel in der Kirchstrasse über CHF 7'400.00 inkl. 
MwSt. gesprochen;

•  für das Kalk-Jetten der Leitung der Entwässerung 
im Bereich der Schoossstrasse einen Kredit über 
CHF 35'000.00 inkl. MwSt. gesprochen und die 
Arbeiten der Firma Drainjet AG vergeben.

Totalrevision kommunale Nutzungsplanung und 
Revision kommunaler Richtplan Verkehr
Die Totalrevision der kommunalen Nutzungspla-
nung sowie die Revision des kommunalen Richtplans 
Verkehr wurde von den Stimmberechtigten der Ge-
meinde Buch am Irchel an der Gemeindeversamm-
lung vom 18. Juni 2024 und von der Baudirektion 
mit Verfügung vom 1. November resp. 3. Dezember 
2024 genehmigt. Gemäss Rechtskraftbescheinigung 
des Baurekursgerichts vom 17. Februar 2025 ist kein 
Rechtsmittel ergriffen worden. Die Totalrevision der 
kommunalen Nutzungsplanung sowie die Revision 
des kommunalen Richtplans Verkehr tritt am Tag 
nach der Publikation in Kraft. Die Publikation erfolg-
te am Freitag, 28. Februar 2025 somit ist die neue 
Bau- und Zonenordnung ab 1. März 2025 gültig.

Gemeindepersonal
Die Gemeindeverwaltung blieb letzten Herbst/Win-
ter zu einer Testphase am Freitag geschlossen. Dies 
hat sich bewährt und wurde von der Bevölkerung 
gut aufgenommen. Daher hat der Gemeinderat ent-
schieden die Öffnungszeiten anzupassen. Wir weisen  

Name Funktion Rufnummer Erreichbar
Gemeindeverwaltung
Baumann Simon Gemeindeschreiber 052 305 32 01 MO – FR
Bolli Martina Verwaltungsangestellte 052 305 32 00 MO – DO
Egger Karin Steuersekretärin 052 305 32 02 MO, FR
Häcki Gabriela Finanzverwalterin 052 305 32 03 MO, DO
Gemeindewerke
Ruf Sandro Mitarbeiter Liegenschaften  

und Gemeindewerke 
052 305 32 18 DI, DO 

MO, MI nur Vormittags
Fehr Tim Leiter Gemeindewerke  

inkl. Wasserversorgung
052 305 32 19 MO, DI, MI, FR

Forstbetrieb
Beereuter Hans Leiter Forstbetrieb 052 305 32 09 MO – FR
Jung Hansueli Forstwart 052 305 32 10 MO – FR
Lienhard Florian Forstwart 052 305 32 11 MO – FR

Zu Ihrer Information sind die Arbeitstage aller Mitarbeitenden in nachstehender Tabelle aufgelistet:
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Sie darauf hin, dass nach vorgängiger Absprache 
auch ausserhalb der regulären Öffnungszeiten ein 
Termin mit der Gemeindeverwaltung vereinbart wer-
den kann.

Grabreihenaufhebung  
im Herbst 2025
Die Ruhefrist gemäss Art. 23 der Bestattungs- und 
Friedhofsverordnung von Buch am Irchel beträgt 25 
Jahre. Bei 9 Erdbestattungsgräbern ist die gesetzli-
che Ruhefrist dieses Jahr abgelaufen. Der Gemein-
derat hat die Ausgaben für die Grabreihenaufhe-
bung im Budget 2025 eingestellt und den Auftrag 
der Firma Rüegg AG, Garten- und Landschaftsbau 
erteilt. Die Aufhebung der Gräber wird nicht vor 
dem 1. September 2025 erfolgen. Die Angehörigen 
werden frühzeitig im Sommer durch die Gemeinde 
angeschrieben. Für Ihre Kenntnisnahme danken wir 
Ihnen. Bei allfälligen Fragen steht Ihnen die Gemein-
deverwaltung unter Tel. 052 305 32 00 gerne zur 
Verfügung.

Hundeverabgabung 2025
Die Hundeverabgabung 2025 erfolgt gleich wie 
im letzten Jahr. Registrierte Hundehalterinnen und 
Hundehalter werden im März 2025 die Gebühren-
rechnung von CHF 150.00 pro Hund per Post erhal-
ten.
Melden Sie uns allfällige Änderungen daher bitte so 
schnell wie möglich unter Telefon 052 305 32 00, per 
Mail an gemeinde@buchamirchel.ch oder am Schal-
ter der Gemeindeverwaltung.

Nächster Häckseldienst  
für Gartenabfälle
Am Samstag, 12. April 2025, ab 09.00 Uhr, durch 
Andreas Berger, Siedlung Erlenhof
Die Kosten werden von Andreas Berger aufgrund der 
gehäckselten Menge berechnet und direkt am Häck-
seltag eingezogen (Barzahlung). Anmeldungen bis 
spätestens am Vorabend, 11. April 2025, 18.00 Uhr, an 
Andreas Berger, T. 052 318 21 26, M. 079 406 94 68.

Öffnungszeiten Feiertage
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben wie 
folgt geschlossen:
Ostern: Donnerstag, 17. April 2025 ab 11.30 Uhr bis 
und mit Ostermontag, 21. April 2025
Bei einem Todesfall an den Feiertagen erreichen Sie 
unseren Bestattungsdienst Hugo Breitler unter der 
Nummer 079 363 89 05.

•   Zivilstandsnachrichten

Gratulationen:
•   Walter Waldvogel feiert am 13. März 2025  

seinen 80. Geburtstag
•  Dora Gutknecht feiert am 30. März 2025  

ihren 94. Geburtstag
•  Rita Gubler feiert am 09. April 2025  

ihren 90. Geburtstag
Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich zum Ge-
burtstag und wünscht alles Liebe und Gute.

Geburten: 
Wir heissen unseren jüngsten Nachwuchs herzlich 
Willkommen.
•   Janik Keller, geb. 04.02.2025, Sohn von Weilen-

mann Caroline und Keller Christoph
•  Jael Keller, geb. 04.02.2025, Tochter von Weilen-

mann Caroline und Keller Christoph
•  Finja Iara Lienhard, geb. 04.02.2025, Tochter von 

Lienhard Kevin und Lienhard Carmen
•  Jana Joy Schwalm, geb. 23.02.2025, Tochter von 

Schwalm Lukas und Schwalm Regula

Steuererklärung
Das Gemeindesteueramt Buch am Irchel hat die 
Steuererklärungsformulare resp. die Zugangsdaten 
zur Online-Steuererklärung den Personen, deren 
Steuerpflicht bekannt ist, bereits zugestellt. Wer kein 
Formular erhalten hat, muss von sich aus ein solches 
beim Steueramt verlangen.

Wegleitung zur Steuererklärung
Die Wegleitung soll Ihnen das Ausfüllen der Steuer-
erklärung 2024 erleichtern. Darin finden Sie Antwor-
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ten auf mögliche Unklarheiten. Sollten Sie für indivi-
duelle Besonderheiten keine Lösung finden, wenden 
Sie sich bitte an das Gemeindesteueramt Buch am 
Irchel oder direkt an das Kantonale Steueramt.

Ausfüllen der Steuererklärung online oder mit 
der Steuererklärungssoftware offline
Sie können Ihre Steuererklärung komplett elektro-
nisch einreichen. Die Unterschrift ist nicht mehr nö-
tig und die Beilagen können elektronisch übermittelt 
werden: www.zh.ch/zhprivatetax

Alternativ steht Ihnen auf der Homepage vom Kan-
tonalen Steueramt die Software zur Verfügung, mit 
der Sie die Steuererklärung offline erstellen und in 
Papierform einreichen können. 
Bitte beachten Sie, dass die Offline-Steuererklärung 
weiterhin unterzeichnet werden muss und die Beila-
gen in Papierform eingereicht werden müssen. Sen-
den Sie die Steuererklärung mit allen nötigen Bele-
gen an das Scan-Center Zürich. 

https://www.zh.ch/de/steuern-finanzen/steuern/
steuern-natuerliche-personen/steuererklaerung-na-
tuerliche-personen.html

Die Steuerformulare sowie die Wegleitung können 
ebenfalls auf dieser Homepage heruntergeladen 
werden.
Unabhängig wie Sie Ihre Steuererklärung einreichen, 
wird diese vom Scan-Center nicht mehr in Papier-
form an die Steuerämter weitergeleitet. Die Verar-
beitung aller Steuererklärungen erfolgt papierlos. 
Aus diesem Grund verschicken wir den Personen, 
welche die Steuererklärung im Vorjahr online aus-
gefüllt haben oder das erste Mal in Buch am Irchel 
steuerpflichtig sind (z.B. infolge Zuzug oder Volljäh-
rigkeit) lediglich noch den Zugangscode für die Ein-
reichung der Steuererklärung. Auf Wunsch stellen 
wir Ihnen gerne Steuererklärungsformulare und ein 
Rücksendecouvert zu. 

Wer hat eine Steuererklärung 2024 einzureichen?
•  Alle natürlichen und juristischen Personen, wel-

che am 31. Dezember 2024 ihren Wohnsitz und 
Sitz im Kanton Zürich hatten.

•  Steuerpflichtige, die in der Steuerperiode 2024 
volljährig geworden sind, haben erstmals eine ei-
gene Steuererklärung auszufüllen. 

•  Wer im Kanton Zürich eine Liegenschaft oder ei-
nen Geschäftsbetrieb (bzw. eine Betriebsstätte) 
besitzt, jedoch am 31. Dezember 2024 keinen 
Wohnsitz im Kanton Zürich hatte. In einem sol-
chen Fall genügt das Einreichen einer Kopie der 
Steuererklärung des Wohnsitzkantons.

Quellensteuerpflichtige Personen
Quellensteuerpflichtige Personen unterliegen in der 
Regel nicht dem ordentlichen Veranlagungsverfah-
ren. In nachfolgenden Fällen ist aber eine an der 
Quelle besteuerte Person dennoch verpflichtet, eine 
Steuererklärung einzureichen und das gesamte Ein-
kommen und Vermögen zu deklarieren: 
•  Nachträgliche ordentliche Veranlagung von 

Amtes wegen
  Wenn die quellensteuerpflichtige Person oder 

dessen Ehegatte ein Bruttojahreseinkommen aus 
unselbständiger Erwerbstätigkeit von mindestens 
CHF 120'000 erzielt.

•  Wenn die quellensteuerpflichtigen Personen 
über steuerbares Vermögen von mindestens

  CHF 80'000.00 für Einzelpersonen bzw. CHF 
160'000.00 für gemeinsam steuerpflichtige Ehe-
gatten verfügen oder Einkünfte von mindestens 
CHF 3'000.00 erzielen, die nicht der Quellensteu-
er unterliegen.

•  Freiwillige nachträgliche ordentliche  
Veranlagung

  Sie möchten eine freiwillige nachträgliche ordent-
liche Veranlagung vornehmen, um abzugsfähige 
Aufwendungen geltend zu machen, welche in 
den Quellensteuertarifen nicht oder nur pauschal 
eingerechnet sind. Der Antrag muss bis 31. März 
eingereicht werden, die Frist kann nicht verlängert 
werden. Weitere Informationen sind der Home-
page des kantonalen Steueramtes zu entnehmen: 
www.zh.ch/quellensteuer

Einreichefrist / Fristerstreckung  
Wir bitten Sie, die Steuererklärung bis zum 31. März 
2025 einzureichen. Sollte es Ihnen nicht möglich 
sein, die Steuererklärung fristgerecht einzureichen, 
können Sie vor Ablauf der Frist beim Gemeindesteu-
eramt ein Gesuch um Fristverlängerung stellen. Dies 
können Sie per Email an steueramt@buchamirchel.
ch oder via Onlineschalter auf www.buchamirchel.ch 
unter der Rubrik «Steuererklärung Fristerstreckung» 
vornehmen.
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Die neue Finanzverwalterin stellt sich vor:

Ich habe am 1. Februar 2025 meine Ar-
beit in Ihrer Gemeinde begonnen. Am 
17. Februar 2025 durfte ich das Amt als 
neue Finanzverwalterin der Gemeinde 
Buch am Irchel von Martina Baumann 
übernehmen. In dieser kurzen Zeit 
der Einarbeitung, konnte sie mir viele 
nützliche Informationen mitgeben. Ich 
freue mich sehr über meine neue Auf-
gabe und werde sorgfältig mit den Ge-
meindefinanzen umgehen.
Geboren und aufgewachsen bin ich im Kanton Ba-
selland im schönen Dorf Arlesheim. Nach meiner 
kaufmännischen Ausbildung und einem einjährigen 
Au-pair-Aufenthalt in England hat es mich zuerst in 
die Hotellerie verschlagen. Wegen der Liebe bin ich 
dann in Zürich gelandet und habe hier für einige Jah-
re in einer Consulting Firma in der Buchhaltung gear-
beitet. In dieser Zeit besuchte ich die KV-Schule zum 
Buchhalter mit Fachausweis. Im Jahre unserer Hoch-
zeit 1994 hat es uns ins schöne Weinland nach Flaach 
verschlagen, wo wir immer noch wohnhaft sind. Wir 
haben zwei Töchter, die mittlerweile erwachsen sind. 
In den vergangenen Jahren war ich immer wieder in 

den Finanzen tätig, unteranderem mache 
ich die Buchhaltung für meinen Mann, 
der seit 20 Jahren selbständig ist. Acht 
Jahre war ich in der Rechnungsprüfungs-
kommission der röm. katholischen Kirche 
Pfungen/Neftenbach tätig und konnte 
hier meine ersten Erfahrungen mit einer 
Gemeindebuchhaltung sammeln. Von 
2020 bis Herbst 2024 durfte ich in der 
Nachbarsgemeinde Berg am Irchel für die 
Finanzen mitverantwortlich sein und habe 

mir hier das nötige Rüstzeug für meinen jetzigen Job 
geholt.
In meiner Freizeit singe und turne ich in den örtlichen 
Vereinen, die ich auch leite oder als Präsidentin vor-
stehe. Mit meinem Mann teile ich die Leidenschaft 
zum Skifahren. Im Sommer spielen wir Golf und ge-
hen in der Umgebung spazieren. Ich koche gerne 
und probiere immer wieder neue Rezepte aus aller 
Welt aus. Zum Essen gehört für uns ein feiner Trop-
fen Wein, den wir gerne in geselliger Runde trinken.
Ich bin gespannt, Sie und die «Buchemer Gepflo-
genheiten» näher kennen zu lernen.
 Gabriela Häcki, Finanzverwalterin

Unsere Empfehlung:
Wir empfehlen Ihnen die Steuererklärung online ein-
zureichen. Das hat folgende Vorteile für Sie:
• unterschriftsfreie Einreichung
• elektronische Übermittlung der Beilagen
• Import der Vorjahresdaten
• überall verfügbar
• kein Papierverbrauch

•  bessere Datenqualität und dadurch weniger 
Rückfragen

•  laufende Optimierungen an ZHprivateTax

Möchten sie auf die online Steuererklärung umstei-
gen? Brauchen sie Unterstützung beim Umstieg? Un-
ter folgendem Link wird Schritt für Schritt erklärt wie 
es geht: www.zh.ch/zhsteuern
 Steueramt Buch am Irchel
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Politische Gemeinde Buch am Irchel 

Rebland zu verpachten ab 1. Oktober 2025 
Der Gemeinderat Gemeinde Buch am Irchel publiziert gemäss dem Reglement über die 
Vergabe des Pachtlands folgende Neuverpachtung. 

Neuverpachtung: 
• 48 Aren Rebland auf dem Grundstück Kat.-Nr. 206
• der Pachtzins beträgt jährlich CHF 576.00
• die Pacht beginnt per 1. Oktober 2025

Kriterien für die Vergabe: 
• Gemäss Reglement über die Vergabe des Pachtlands des Gemeinderats Buch am

Irchel vom 14. September 2017.
• Bewerber/innen müssen in der Gemeinde wohnhaft und steuerpflichtig sein, vor Voll-

endung des 59. Altersjahres stehen und direktzahlungsberechtigt sein.
• Die zu verpachtende Fläche wird bestmöglich und gleichmässig auf die Bewirtschaf-

ter/innen aufgeteilt.
• Von den Regelungen kann abgewichen werden, wenn dies im Gemeindeinteresse

notwendig ist. Die Kompetenz liegt beim Gemeinderat. Falls beispielsweise keine Be-
werbung von Buch am Irchel eingeht, kann der Vertrag mit einem/einer Bewerber/in
aus einer anderen Gemeinde abgeschlossen werden.

Sind Sie interessiert? 
Bitte richten Sie ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens am 25. April 2025 an den Ge-
meinderat Buch am Irchel, Kirchstrasse 1, 8414 Buch am Irchel. Bewerber/innen mit 
Wohnsitz ausserhalb von Buch am Irchel legen den Unterlagen eine Ausweiskopie
sowie das Datenblatt der Direktzahlungen bei. Bei Fragen können Sie sich an den 
Gemeindeschreiber, Simon Baumann, Telefon 052 305 32 01 wenden. 

Kantonaler Elternbildungstag
Samstag, 10. Mai 2025, 8.30 – 13.45 Uhr, Alte Kaserne Winterthur

Unter dem Motto «Stark im Familienalltag» erhalten 
interessierte Mütter und Väter von Kindern aller Al-
tersstufen am Kantonalen Elternbildungstag Anre-
gungen für ihren Familienalltag und das Elternsein. 
Die renommierte Erziehungswissenschaftlerin Marg-
rit Stamm zeigt im Hauptreferat auf, was eine gute 
Förderung ohne Überförderung oder Überforde-
rung ist und wie die Perfektionsspirale durchbrochen 
werden kann. Im Anschluss können die Eltern zwei 
von acht attraktiven Impulsreferaten besuchen. Sie 
erfahren darin mehr zu Themen wie z. B. «Leseförde-
rung», «Pubertät» oder «Mental Load».

Der Elternbildungstag findet am Samstag, 10. Mai 
2025 von 8.30  – 13.45 Uhr im Kulturzentrum 
Alte Kaserne in Winterthur statt.
Die Kosten betragen Fr. 50.– pro Person oder Fr. 
90.– pro Paar. Inhaberinnen und Inhaber der Kultur-
legi Kanton Zürich bezahlen Fr. 35.– pro Person und 
Fr. 70.– pro Paar. Eine professionelle Kinderbetreu-
ung steht für Kinder ab 3 Jahren zur Verfügung (Fr. 
15.– pro Kind).
Mehr Informationen und die Online-Anmeldung fin-
den Sie unter: www.zh.ch/elternbildungstag. 
Wir freuen uns sehr über zahlreiche Anmeldungen!
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Einladung zur Infoveranstaltung 
«Sanierungsvorhaben Desibachstrasse, Oberbuch innerorts»

Mittwoch, 2. April 2025, 19:30 – 21:00 Uhr, Aspensaal

Ausgangslage
In der Desibachstrasse verläuft im Siedlungsgebiet Oberbuch noch eine Wasserleitung aus dem Jahr 
1912. Diese Leitung erfüllt die heutigen Anforderungen an die Löschwasserversorgung nicht mehr 
und hat ihre Lebensdauer längst erreicht.
Der Zustand der Strasse und der Strassenentwässerung in diesem Abschnitt ist ebenfalls mangelhaft. 
Bei starken Niederschlägen kommt es teilweise zu Überflutungen der angrenzenden Liegenschaften.
Die öffentliche Beleuchtung muss erneuert und ergänzt werden.
Die Bushaltestelle Oberbuch ist nicht hindernisfrei und verfügt über keinerlei Haltekanten. Gemäss 
den gesetzlichen Vorschriften muss sie jedoch der Verhältnismässigkeit entsprechend über einen ge-
wissen behindertengerechten Ausbau verfügen. 

Sanierungsbereich Desibachstrasse gelb markiert

Die Bevölkerung entscheidet an einer Urnenabstimmung über das Vorhaben.
Veranstaltungsinhalt
Gerne informiert der Gemeinderat zusammen mit dem beauftragten Ingenieurbüro Ingesa AG, 
Seuzach, über das geplante Sanierungsvorhaben, Etappierung, Kosten, Termine und das weitere Vor-
gehen. Tiefbauvorsteher Stefan Bosshard
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Aus dem Forstrevier Irchel

1. Mai- Rundgang 2025 «40 Jahre Irchel-Wald» 
Am 1. Juli 1985 habe ich meine Stelle als Förster der Gemeinde Buch am Irchel angetreten. Nach 40 Jahren 
Landschaftsarchitekt darf ich auf den 1. Januar 2026 die Wälder am Irchel und im Flaachtal in jüngere Hände 
übergeben. Der 1. Mai-Rundgang ist somit meine letzte offizielle Führung für die Einwohner/innen der Ge-
meinde Buch am Irchel. Ich freue mich, den Teilnehmer/innen einen kleinen Rückblick auf die vergangenen 
vier Jahrzehnte zu geben. Gemeinsam mit der Verabschiedung von unserer alten «Rotlaubbuche» darf ich 
mein 40-Jahre-Jubiläum mit diesem Rundgang feiern.
Der Schluss der Veranstaltung findet im Irchel-Blick auf dem Festgelände vom Freilichtspiel 1799 statt. 

Programm:
Start Untere Langenbachstrasse 13.15 Uhr Begrüssung durch GR
    Informationen Werkbetrieb 
Informationen Wald 13.45 – 14.45 Uhr Waldrundgang im Stammberg 
Rotlaubbuche 14.45 –15.15 Uhr Apéro und Verabschiedung    
    Rotlaubbuche
Abschluss  ca. 16.00 Uhr  Beim Irchel-Blick mit Verpflegung 
    und musikalischer Umrahmung
Distanz: ca. 3,5 km
Route: Auf Kiesstrassen und teilweise im Wald

Förster Hans Beereuter, Forstrevier Irchel, Kirchstr. 5, 8414 Buch a/I 
Tel. 052 318 16 88 | Mobil 079 421 13 68 | Fax 052 318 16 84 | e-Mail: hans.beereuter@forst-irchel.ch

  Seite 2 
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Medienmitteilung       
Gemeinde Buch am Irchel 
 
 
 
 
Buch am Irchel, im Februar 2025 
 
 
 

Gemeinde Buch am Irchel: 3112 Kilogramm  
Haushaltkunststoffe gesammelt 
 
Verpackungen, Flaschen, Folien – Kunststoff ist im Haushalt allgegenwärtig. Nach Gebrauch sollte er 
aber nicht einfach weggeworfen werden, da viele der Materialen wiederverwertbar sind. Die Gemeinde 
Buch am Irchel hat im KEWY-Gebiet unter dem Label Bring Plastic Back im Jahr 2024 die stolze Zahl von 
total 3112 kg Haushaltkunststoff gesammelt und so dem Recycling zugeführt.  
 
Die Akzeptanz dieser Recyclinglösung ist im KEWY-Gebiet besonders gross, wurden doch im Jahr 2024 über 
80 Tonnen Kunststoff (2023: 75 Tonnen)  retourniert. Davon wurden im Jahr 2024 allein in der Gemeinde Buch 
am Irchel 3112 Kilogramm Kunststoffe gesammelt und der Wiederverwertung zugeführt. Dies ist eine beacht-
liche Menge und zeigt, dass sich auch das Sammeln der vermeintlich kleinen Haushaltsanteile lohnt. 

 
Kunststoff wiederverwertet statt vernichtet  
Die Kunststoffsammlung der Gemeinde Buch am Irchel ersetzte 2024 im stofflichen Recycling 1556 kg Neu-
material, was 4668 l Erdöl einsparte. Das daraus gewonnene Regranulat reicht zum Beispiel für die Herstellung 
von 1216 m Kabelschutzrohren. Die nicht recyclebaren Mischkunststoffe wurden der Zementindustrie als Er-
satzbrennstoff zugeführt und ersetzten so 1554 kg Stein- oder Braunkohle. Gegenüber der thermischen Ver-
wertung in einer Kehrichtverwertungsanlage konnten 8807 kg CO2-Emissionen eingespart werden. Diese Ein-
sparung entspricht einer Autofahrt mit einem Mittelklassewagen von 67’788 km. 
 
Bring Plastic Back – Plastikrecycling, dem vertraut werden kann 
Das Sammelsystem ist nach den strengen Anforderungen des Verbands Schweizer Plastic Recycler 
(https://plasticrecycler.ch) zertifiziert. Die Zertifizierung beinhaltet ein komplettes und regelmässiges 
Stofffluss-Monitoring nach der Methode der EMPA. Dies garantiert, dass aus dem Plastikabfall auf sinnvolle 
Weise neue Rohstoffe gewonnen werden. 
 
Fortsetzung in anderen Kantonen und Regionen 
Die erfolgreiche Umsetzung des Sammelsystems im KEWY-Gebiet hat auch in anderen Kantonen und Regio-
nen Aufmerksamkeit erregt.  Nach der Einführung der Sammlung in über 200 Gemeinden im Kanton Bern hat 
vor wenigen Tagen der Verband der Solothurner Einwohnergemeinden VSEG das System mit marginaler Adap-
tion übernommen und allen Solothurner Gemeinden zur Umsetzung empfohlen. Damit kommt man dem Ziel 
einer flächendeckenden Lösung einen bedeutenden Schritt näher. 
 
Weitere Informationen und Kontakte sind zu finden unter sammelsack.ch 
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AUSNAHMEN UND WEITERE VERANSTALTUNGEN:

März 
Sa 15.03. 18.00 Uhr Hl. Messe Kath. Kirche, Pfungen
So 16.03. 10.30 Uhr Ökum. Suppensonntag MZH, Dättlikon
So 16.03. 12.30 Uhr Igbo-African Mass Kath. Kirche, Pfungen
Di 18.03. 14.00 Uhr Offener Treff – ökumenisch Kath. Pfarrhaus, Pfungen
Do 20.03. 10.00 Uhr Hl. Messe Altersheim Flaachtal
Sa 22.03. 18.00 Uhr Hl. Messe Ref. Kirche, Henggart
Do 27.03. 19.00 Uhr Bibelabend Kath. Pfarrhaus, Pfungen
Fr 28.03. 11.00 Uhr Hl. Messe Almacasa, Pfungen
So  30.03. 10.00 Uhr Suppensonntags-Messe mit Projektvorstellung Kath. Kirche, Pfungen

April
Mo 7.04. 18.00 Uhr Lobpreis Kath. Pfarrhaus, Pfungen
So  13.04. 10.00 Uhr Palmsonntags-Messe und Prozession mit 
 Erstkommunikanten Kath. Kirche, Pfungen
Mi  16.04. 19.00 Uhr Bussfeier Kath. Kirche, Pfungen
Do  17.04. 19.30 Uhr Gründonnerstags-Messe mit Fusswaschung Kath. Kirche, Pfungen
Fr  18.04. 10.00 Uhr Karfreitag – Kreuzweg Kath. Kirche, Pfungen
 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Passion Christi Kath. Kirche, Pfungen
Sa  19.04. 21.00 Uhr Osternacht mit Auferstehungsfeier Kath. Kirche, Pfungen
So  20.04. 10.00 Uhr Hl. Messe – Hochfest der Auferstehung Kath. Kirche, Pfungen
 12.30 Uhr Igbo-African Mass Kath. Kirche, Pfungen
Di  22.04. 14.00 Uhr Offener Treff – ökumenisch Kath. Pfarrhaus, Pfungen
Do 24.04. 19.00 Uhr Bibelabend Kath. Pfarrhaus, Pfungen

Mai
So 4.05. 10.00 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunionsfeier Kath. Kirche, Pfungen 
Mo 5.05. 18.00 Uhr Lobpreis Kath. Pfarrhaus, Pfungen
Do 8.05. 10.00 Uhr Hl. Messe Altersheim Flaachtal
Sa 10.05. g. Tag Marien-Wallfahrt, daher entfällt der GD um 18 Uhr In Planung
Sa 17.05. 18.00 Uhr Hl. Messe Ref. Kirche Henggart
So 18.05. 12.30 Uhr Igbo-African Mass Kath. Kirche, Pfungen

REGELMÄSSIGE GOTTESDIENSTE JEWEILS:
Samstags 18.00 Uhr im Pfarreizentrum Chämi, Breitestrasse 10, Neftenbach
Sonntags 10.00 Uhr kath. Kirche, Dorfstrasse 4, Pfungen

Kath. Pfarrei der Gemeinden
Buch am Irchel - Berg am Irchel - Dättlikon - Dorf - Flaach - Henggart - Neftenbach - Pfungen - Volken
Kath. Pfarramt • Dorfstrasse 4 • 8422 Pfungen • Telefon 052  31  14  36 • www.pirminius.ch • pfarrei@pirminius.ch

 Bitte beachten Sie die Aktualisierungen im kath. Pfarrblatt forum oder unter www.pirminius.ch
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Information aus der Kirchenpflege
Die Kirchenpflege ist wieder vollständig!
Patrick Ganz aus Buch am Irchel wurde für den Rest 
der Amtszeit 2022-2026 in stiller Wahl gewählt. 
Er übernimmt das Ressort Gottesdienst & Musik. 
Wir freuen uns sehr, dass Patrick in unserem Team 
mitwirken wird und wünschen ihm viel Freude an sei-
ner Tätigkeit als Kirchenpfleger. 

Veränderung in der Finanzadministration 
Unsere langjährige Mitarbeiterin Silvia Bärlocher wird 
ihre Finanzaufgabe per Ende Mai 2025 abgeben. 
Wir haben volles Verständnis für ihre Entscheidung, 
sich auf nur einen Job – nebst Familie und Freizeit – 
zu konzentrieren. Doch bedauern wir Silvias Abgang 
sehr. Kompetent, korrekt und äusserst zuverlässig 
hat sie uns über viele Jahre unterstützt und enorm 
viel geleistet.
Die Suche nach einer Nachfolge ist in der Schluss-
phase und wir sind zuversichtlich, bald die neue Per-
son vorstellen zu können.
 
Besuch im Spital gewünscht?
Aus Datenschutzgründen dürfen die Spitäler es dem 
Pfarramt nicht mehr mitteilen, wenn Mitglieder der 
Kirchgemeinde im Spital sind. Deshalb sind wir da-
rauf angewiesen, dass Sie es uns sagen, wenn Sie 
oder Angehörige im Spital sind und einen Besuch 
wünschen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
Ihr Pfarrteam, Pfrs. Christian & Hanna Stettler, Pfr. 
Benjamin Stückelberger

Konfirmation in der Kirche Buch a. Irchel
am 25. Mai 2025 um 10.00 Uhr

Konfirmiert werden:

Melina Etsi, Buch a.I., Jasmin Fuhrer, Buch a.I., 
Anouk Ganz, Volken, Dominic Guyer, Buch a.I.
Lia Kramer, Buch a.I., Fabienne Saller, Volken

Adonia-Teens-Musical 2025
Am Mittwoch, den 23. April 2025, um 20 Uhr 
ist wieder ein Adonia-Teens-Chor in der Worbighal-
le in Flaach zu Gast. Die reformierte Kirchgemeinde 
Flaachtal und die EMK Wyland organisieren das Kon-
zert gemeinsam. 

Der berühmte Prophet Jona ist skeptisch, als er von 
Gott einen neuen Auftrag erhält. Er soll den feindli-
chen Assyrern Gottes Strafe ankündigen. Jona weiss, 
dass Gott gnädig ist und befürchtet, dass dieser die 
verhassten Assyrer verschonen wird, wenn sie durch 
Jonas Warnung von ihren bösen Wegen umkehren. 
Kurzerhand missachtet Jona Gottes Anweisung und 
fährt in die entgegengesetzte Richtung. Doch das 
Schiff gerät in Seenot und Jona muss um sein Leben 
kämpfen…
Eine der bekanntesten Geschichten des Alten Testa-
ments – überraschend und spannend inszeniert.
Das Konzerterlebnis für die ganze Familie mit viel 
Herzblut und Leidenschaft inszeniert vom Adonia 
Teens-Chor mit Live-Band!
Übernachtungsplätze für die Teens gesucht! 
Für die rund 70 Teens und deren Leiter suchen wir 
Personen, die bereit sind, eine Übernachtungsmög-
lichkeit, ein Morgenessen und einen Lunch zum Mit-
nehmen bereitzustellen. Alle Chormitglieder (ausser 
den Leitenden) haben einen Schlafsack dabei. Es ge-
nügt also eine Matratze oder Luftmatratze, ein Sofa 
o. ä. Als Lunch ist ein Sandwich, etwas zum Trinken, 
eine Frucht und etwas Süßes ausreichend.
Ist es Ihnen möglich, mindestens zwei Jugendliche 
oder junge Erwachsene für die Nacht vom Mittwoch 
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auf den Donnerstag (23. auf 24. April 2025) bei sich 
aufzunehmen?
Für weitere Informationen und Anmeldungen zur 
Übernachtung wenden Sie sich bitte an: 
Silvia Bärlocher, Im Lei 1, 8416 Flaach, 
Tel: 079 435 44 15, 
E-Mail: silvia.baerlocher@ref-flaachtal.ch

Lange Nacht der Kirchen 
am Freitag, 23. Mai 2025
«Ich will nicht ins Paradies» –  
Die geistliche Bedeutung von Pop-Songs für das 
Leben der Kirche

Tagaus, tagein hören wir Pop- und Rocksongs. Wir 
hören sie im Radio, in den Einkaufsläden oder im 
Fitnessstudio. Viele von uns streamen sie gezielt, 
weil es die Musik ist, die ihnen gefällt. In der Kirche 
aber kommen diese Songs nahezu nicht vor. Wieso 
eigentlich? Denn viele dieser Songs haben religiös 
sehr interessante Texte. In der Langen Nacht der Kir-
chen werden uns zwei Sängerinnen und ein Sänger 
eine ganze Reihe solcher Pop- und Rocksongs prä-
sentieren. Pfarrer Benjamin Stückelberger wird den 
Abend moderieren und auf ihre geistliche und theo-
logische Tiefe hinweisen. Für alle Generationen gibt 
es da viel zu entdecken.
23. Mai 2025, 20 Uhr bis ca. 21.45 Uhr;  
Kirche Buch a.I. 
Anschliessend gemütliches  
Beisammensein beim Apéro 

 Die Übersicht der Gottesdienste werden in un-
serem Mitteilungsblatt, in der Andelfinger Zei-
tung sowie auf unserer Homepage www.kirche- 
flaachtal.ch publiziert. 
Den Rückblick der vergangenen Monate finden 
Sie in unserem Mitteilungsblatt. 
Die nächste Ausgabe unseres Mitteilungsblattes 
erscheint Ende März 2025.

Was bedeutet Kultur für dich? Wie erlebst du das 
kulturelle Angebot im Bezirk Andelfingen? 

Jetzt mitmachen und die Kultur unterstützen! 

Deine Meinung zählt – gemeinsam die 
Kulturlandschaft in der Region stärken! 

www.zuercher-weinland.ch

Laufzeit
Bis 31. August 2025

Dauer
Ca. 10 Minuten

Gewinnspiel
Wir verlosen 
4x CHF 50.- 
Genüssler-Gutscheine

Umfrage: Kultur im 
Zürcher Weinland

Jetzt 
ausfüllen!

Sie suchen etwas, haben etwas zu 
verschenken oder haben etwas ge-
funden? Hier können dies kosten- 
los einstellen lassen.

Einfach Text und Bild per Mail an:
redaktion@buchamirchel.ch
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Informationen des OK Buchemer Freilichtspiel 2025
Planmässig haben Ende Februar 2025 die ersten 
Bauarbeiten auf dem Theatergelände im Wiler ge-
startet. Zurzeit ist der Bau des Irchelblicks in vollem 
Gange. Aber auch die Schauspielproben im Giebel 
befinden sich auf gutem Weg und gehen bereits in 
die dritte Runde. Auf allen Ebenen laufen nun die 
Vorbereitungen für unser Freilichtspiel auf Hochtou-
ren. Alle Mitwirkenden sind sehr motiviert, und es 
herrscht eine tolle Stimmung. Ausserdem dürfen wir 
auf die Unterstützung einer grossen Anzahl Sponso-
ren zählen, wofür wir uns an dieser Stelle jetzt schon 
herzlich bedanken.
Noch sind wir aber weiterhin auf der Suche nach 
freiwilligen Helfern, die insbesondere während der 
Aufführungsdauer, also vom 11. Juli bis 3. August, in 
den Bereichen Festwirtschaft und Verkehr tatkräftig 
anpacken. Bitte melden Sie sich über unsere Web-
seite www.freilichtspiel.ch. 

Die geplanten Aufführungsdaten sind ebenfalls auf 
unserer Homepage ersichtlich, und für Gruppen ab 
20 Personen können jetzt schon provisorische Reser-
vationen vorgenommen werden.
Am Samstag, 3. Mai 2025, 11.00 Uhr, wollen wir mit 
einem kleinen Festakt beim Irchelblick den Start des 
Vorverkaufs verkünden und allen Interessierten die 
Möglichkeit geben, sich vor Ort ein Bild über den 
Stand des Kulissenbaus und der Vorbereitungsarbei-
ten zu machen. Die Buchemer Bevölkerung ist herz-
lich eingeladen, daran teilzunehmen. Es wird gratis 
einen Apéro und anschliessend etwas zu essen und 
zu trinken zu einem Vorzugspreis geben.
Haben Sie Fragen oder Anliegen an uns, so scheuen 
Sie sich nicht, uns zu kontaktieren.
 OK Buchemer Freilichtspiel 2025
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Sonntag, 13. April 2025, 13.30 – 17.00 Uhr 

Trachtekafi 
im Aspensaal Buch am Irchel 

Gross und Klein sind herzlich eingeladen 
Nebst Kaffee wird Sie ein reichhaltiges Kuchen- und Tortenbuffet erwarten. 

Die Trachtengruppe freut sich auf ihren Besuch. 

Gleichentags eröffnet das Ortsmuseum die neue Ausstellung: 
«Menschen in Buch am Irchel einst» 

 
Der gesamte menschliche Körper ist auf Bewegung 
ausgerichtet. Muskeln,Sehnen und Gelenke wollen 
regelmässig bewegt werden, um lange reibungslos 
funktionieren zu können. Dies gilt auch für die Zeit nach 
der Pensionierung. 
Wer sicher steht und geht, kann den Alltag mobil und 
unabhängig gestalten. Die Voraussetzungen dafür sind 
Kraft und Gleichgewicht- beides ist bis ins hohe Alter 
trainierbar. 

Wir turnen jeden Mittwoch von 16.30 – 17.30 in der 
Turnhalle 
Buch am Irchel. 

Komm doch einfach mal schnuppern……. 

Weitere Auskünfte 

Marianne Schaffner, Bachstrasse 8.  Tel. 052 301 36 22 

Der gesamte menschliche Körper ist auf Bewegung 
ausgerichtet. Muskeln,Sehnen und Gelenke wollen 
regelmässig bewegt werden, um lange reibungslos 
funktionieren zu können. Dies gilt auch für die Zeit nach der 
Pensionierung. 
Wer sicher steht und geht, kann den Alltag mobil und 
unabhängig gestalten. Die Voraussetzungen dafür sind Kraft 
und Gleichgewicht- beides ist bis ins hohe Alter trainierbar. 
 
Interessiert? 

Wir turnen jeden Mittwoch von 16.30 – 17.30 in der 
Turnhalle 
Buch am Irchel. 

Komm doch einfach mal schnuppern……. 

Weitere Auskünfte 

Marianne Schaffner, Bachstrasse 8.  Tel. 052 301 36 22 

Der gesamte menschliche Körper ist auf Bewegung 
ausgerichtet. Muskeln, Sehnen und Gelenke wollen 
regelmässig bewegt werden, um lange reibungslos 
funktionieren zu können. Dies gilt auch für die Zeit 
nach der Pensionierung.
Wer sicher steht und geht, kann den Alltag mobil und 
unabhängig gestalten. Die Voraussetzungen dafür 
sind Kraft und Gleichgewicht – beides ist bis ins hohe 
Alter trainierbar.

Interessiert?
Wir turnen jeden Mittwoch 
von 16.30 – 17.30 Uhr in der Turnhalle
Buch am Irchel.
Komm doch einfach mal schnuppern…
Weitere Auskünfte
Marianne Schaffner, Bachstrasse 8.
Tel. 052 301 36 22
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Trachtenbezirksstubetä in Buch am Irchel 15. Januar 2025

Lang ist es her, genau vor 12 Jahren war sie das letz-
te Mal in Buch am Irchel im Jahr 2013. Die Trach-
tenbezirksstubetä weilt jedes Jahr in einer anderen 
Gemeinde für die GV der Trachtengruppe Bezirk 
Andelfingen. 
Es wird auch das Gesellige gross geschrieben nebst 
dem geschäftlichen Teil. Der Ossinger Chor eröffnete 
den Nachmittag mit schönen Liedern. Das Grusswort 
aus der Gemeinde überbrachte uns die Gemeinde- 
präsidentin Brigitte Felix, Thomas Ganz hat uns das 
«Freilichtspiel 1799 – Zwischen den Fronten» schmack-
haft gemacht und auch die vergangenen Freilichtspie-
le mit schönen Bildern Revue passieren lassen. 
Auch das gesellige Schwatzen kam nicht zu kurz und 
an den zwei Verkaufsständen konnte man sich noch 
mit fehlendem Trachtenzubehör eindecken. 
Nach dem feinen Essen, Gehacktes mit Hörnli und 
Apfelmus, zeigten uns die grosse und kleine Mäd-
chenriege ihren aktuellen TV Unterhaltungstanz. 
Und zu guter Letzt wurde noch die Schätzfrage auf-
gelöst und die glücklichen Gewinner durften etwas 
vom schönen Gabentisch aussuchen. 
Ich möchte mich bei allen Helfern bedanken, es war 
ein gelungener Nachmittag  Marlene
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Der Strick-Club

«Willst Du nicht mal etwas über den Strick-Club 
schreiben…?» wurde ich bei unserem Adventsfenster 
im vergangenen Dezember von einer Nachbarin ge-
fragt. Bei ausgelassener Stimmung und gemütlicher 
Atmosphäre um das Lagerfeuer herum liess die Ant-
wort nicht lange auf sich warten – «Na klar möchte 
ich!» So kam es, dass ich mich eines schönen Tages 
am Nachmittag vor dem Pfarrhaus neben der Kirche 
einfand. Als Sohn einer strickbegeisterten Mutter 
bin ich schon sehr früh mit der Materie des Strickens 
in Berührung gekommen. Im wahrsten Sinne der Be-
deutung… Von Kopf bis Fuss durfte ich voller Stolz 
die selbst entworfenen und mit viel Liebe hergestell-
ten Stücke meiner Mutter, zur Bewunderung aller, 
zur Show tragen. Von der Mütze über den Pullover 
bis hin zu den Socken gab es eigentlich kein Körper-
teil, dass nicht irgendwann mal mit selbst gestrickter 
Mode eingekleidet worden war. Da meine Kindheit 
nun doch schon ein paar Jahre in der Vergangen-
heit liegt, habe ich vor dem Besuch des Strick-Clubs 
mein Wissen etwas aufgefrischt. Schliesslich wollte 
ich den Damen ja nicht völlig unvorbereitet gegen-
über treten… Wie war das noch gleich…?!? Ach ja… 
Stricken ist das Herstellen textiler Maschengebilde 
aus Garnen durch Fadenumschlag, wobei die Ma-
schen einer Reihe nacheinander gebildet werden. 
Beim Stricken von Hand wird mit zwei bis fünf Strick-
nadeln gearbeitet, auch mehr sind möglich. Soweit 
also die Theorie…. Von drinnen klang mir bereits 
das lustige Klappern der Stricknadeln entgegen. 
Ich klopfte an und trat ein. Voller Freude wurde ich 
empfangen. Offensichtlich wurde ich bereits erwar-
tet. Um einen grossen rechteckigen Tisch herum 
sassen sie, die acht Damen, jede mit ihren Strickna-
deln und einem grossen, meist bunten Wollknäuel 
ausgerüstet. In der Mitte standen Getränke und ein 
paar Süssigkeiten zur Verpflegung. Neugierig folgte 
ich dem emsigen Treiben. Im Folgenden kamen wir 
ins Gespräch und Erica Blättler und Rita Gubler, die 

beiden Gründungsmitglieder des Strick-Clubs, be-
antworteten mir bereitwillig ein paar Fragen:

Sebastian: Wie lange gibt es den Strick-Club schon 
und wie hat alles angefangen?
Erica Blättler: Also angefangen hat es wohl so vor 
12 Jahren. Ganz genau weiss ich es eigentlich gar 
nicht mehr so richtig (lacht)… Damals hatten Rita 
Gubler und ich uns immer getroffen, um gemeinsam 
zu stricken und uns ein wenig über Gott und die Welt 
auszutauschen. 
Rita Gubler: Es war schon immer unser Traum, eine 
Strick-Gruppe ins Leben zu rufen. So kam es dann ei-
nes schönen Tages, dass wir hunderte von Flugblät-
tern gedruckt und diese in alle Buechemer Briefkäs-
ten geworfen haben. Mit dem Auto sind wir durch 
Buch gefahren. Ich am Steuer und Erica musste im-
mer rausspringen, um die Flugblätter zu verteilen. 
Das war echt lustig!
Erica Blättler: Auf der Suche nach geeigneten 
Räumlichkeiten hat sich das Pfarramt als ausgespro-
chen hilfsbereit erwiesen. Von unserer Idee begeis-
tert, haben Sie uns sofort den Raum zur Verfügung 
gestellt. Ja, so fing alles an!
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Und wieviel Mitglieder hat Euer 
Strick-Club?
Erica Blättler: Wir sind in etwa 8 
bis 10 Damen im besten Alter. Un-
ser Küken ist die Hanna Ganz aus 
dem Wiler….
Rita Gubler: Und die Älteste bin 
ich….. (lacht)

Jetzt sieht es so aus, als seid Ihr 
eine reine Damenrunde – duldet 
Ihr keine Herren….?
Erica Blättler: Doch natürlich! Sehr 
gerne sogar – offensichtlich hat die 
Herrenwelt wohl ein wenig Berüh-
rungsängste… Doch keine Angst, wir 
beissen nicht… (lacht). Ja und ansonsten freuen wir 
uns natürlich immer über neue Leute. Schliesslich 
muss der Nachwuchs gesichert werden…

Was strickt Ihr so alles? Und was war Euer spektaku-
lärstes Werk?
Erica Blättler: Wir stricken so ziemlich alles – jede 
nach ihrem Gusto - was man aus Wolle herstellen 
kann. Angefangen bei Mützen, Schals, Pullover über 
Pulswärmer und Trachtenhandschuhen bis hin zu So-
cken und Pantoffeln so ziemlich alles. 
Rita Gubler: Kurz vor Weihnachten strickten wir zu-
sammen für die Heilsarmee. Jede von uns hat bunte 
Quadrate gestrickt, welche wir dann zu Decken zu-
sammengefügt haben. Sie wurden sehr schön…. 

Das klingt ja alles spannend. Man spürt die Freude, 
mit der Ihr dabei seid. Was ist Eure grösste Motiva-
tion?
Erica Blättler: Ich glaube, es ist die Kombination aus 
der eigentlichen Freude am Stricken, der Kreativität, 
die bei unserer Arbeit gefördert wird und natürlich 
der tolle Zusammenhalt bei uns in der Gruppe. Hier 
helfen wir uns alle gegenseitig.

Gibt es zum Abschluss noch etwas, was Ihr unseren 
Leserinnen und Lesern mitteilen möchtet?
Erica Blättler: Wir treffen uns jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat hier im Pfarrhaus um 14 Uhr. Die 
Termine werden regelmässig im Buechemer Blättli 
publiziert. Kommt einfach mal bei uns vorbei.

Rita Gabler: Wir danken für 
Deinen Besuch und freuen uns, 
wenn wir ein wenig Werbung für 
unseren gemütlichen Strick-Club 
machen konnten.

Der Dank kommt ganz von 
meiner Seite, dass Ihr mich so 
herzlich empfangen habt und 
mir so spannende Einblicke in 
Eure Welt des Strickens gewährt 
habt. Für Euch alles Gute für die 
Zukunft! Sebastian Müller

Administration: 
Erika Beutler
Kontakt: 
Erica Blättler 052 318 19 97
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Abendunterhaltung Turnverein Buch am Irchel 2025

An der Gemeindeversammlung in Buch am Irchel 
wird darüber abgestimmt, ob der Wiler in Buch am 
Irchel verschwinden soll. Stattdessen möchte der 
Gemeinderat ein Ferien-Resort eröffnen. Die Be-
völkerung von Buch ist zu Recht nicht damit einver-
standen. Der Gemeinderat versichert jedoch, dass 
die Bewohner des Wilers anderweitig untergebracht 
werden. Der Antrag wird einstimmig angenommen, 
und die Bauarbeiten beginnen.
Währenddessen zeigen die «Urwilemer» auf dem 
Airtrack turnerische Höchstleistungen. Die grosse 
Mädchenriege gibt beim Videodreh, nachdem der 
Gemeinderat zu seinem Vorhaben befragt wurde, 
Vollgas. Mit der Eröffnung des Ferien-Resorts turnt 
die Jugi auf dem Mini-Tramp und internationale 
Gäste werden auf die Anlage aufmerksam. Es reisen 
zwei Ehepaare aus Deutschland und den Vereinigten 
Staaten an. Das amerikanische Ehepaar ist überwäl-
tigt und kann es kaum erwarten, die vielen Angebo-
te zu nutzen. Als Erstes steht eine Zumba-Lektion an. 
Der Bauer, der seinen Hof im Wiler verkauft hat, und 
sein Sohn nehmen daran teil. Anschliessend begeis-
tern die kleinen Mädchen das Publikum mit ihrem 
Reigen «Zumba».
Als Nächstes steht ein Tauchgang auf dem Pro-
gramm. Wieder nehmen die beiden daran teil. Sie 
sind von der Unterwasserwelt begeistert, wobei 
Personen aus dem Publikum, verkleidet als Fische, 
vorbeischwimmen. Die Männerriege zeigt eine tolle 
Darbietung als Taucher. Dennoch bleibt die Bevöl-
kerung nicht ruhig. Im nächsten Sketch zeigen die 
Bauern Gegenwehr. Sie protestieren und verlangen, 
dass dieses Ferien-Resort nicht bestehen bleiben 
darf. Das gemischte Gerät der grossen Mädchen-
riege sowie der Damen- und Frauenriege führt den 
Protest am Stufenbarren weiter. Rund 40 Personen 
zeigen eine sehr gelungene Vorführung.
Nach der Pause geht es gelassen am Strand weiter. 
Der Turnverein turnt am Barren und im Badeanzug. 

Auch eine 90er-Jahre-Party auf dem Partyboot darf 
nicht fehlen. Die Frauenriege schwingt zu entspre-
chender Musik die Hüfte und bringt das Publikum 
zum Beben. Als Abendprogramm geht es mit einer 
Zaubershow weiter. Die Damenriege als Zauberin-
nen mit roter Krawatte und weissen Handschuhen 
sorgt mit ihrem Reigen für gute Stimmung.
Nach aufregenden Programmpunkten wird es Zeit 
für ein Wellness-Programm. In der Sauna erholen 
sich die Männer des Turnvereins in Form ihres Rei-
gens. Bei Dr. Swan geht es mit einer Therapiesitzung 
weiter. Eigentlich wurde dies durch das Ehepaar vom 
Wiler gebucht. Da sich die Ehefrau aus dem Staub 
gemacht hat und mit dem Vorhaben ihres Ehemanns 
nicht einverstanden war, nimmt der Sohn an der Sit-
zung teil. Es wird über Stärken und Schwächen des 
jeweiligen Partners berichtet.
Zum Abschluss einer gelungenen Unterhaltung zeigt 
der gemischte Reigen mit einem «Chair-Dance», wie 
gefeiert wird. Am nächsten Morgen das böse Erwa-
chen: Es war alles nur ein Traum. So war Nico Weilen-
mann Gemeinderat von Buch am Irchel, Zumba- und 
Tauchlehrer, Zauberer und Psychiater.
Wir blicken auf eine weitere erfolgreiche Turnunter-
haltung zurück und möchten uns bei allen Beteilig-
ten herzlich bedanken. Auch bei der Bevölkerung 
und bei all jenen, die die Unterhaltung ermöglicht 
haben, sagen wir Danke. Wir freuen uns bereits jetzt 
riesig auf die kommende Unterhaltungszeit.
 Jessica Künzli, Aktuarin
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Das neue Jahr ist schon ein paar Wochen alt und wir 
erwarten schon sehnsüchtig den Frühling.
An einigen Orten sind die Schneeglöckchen schon 
draussen und die Tage werden länger.

Wir hoffen, Ihnen wieder ein abwechslungsreiches 
Programm zu bieten und freuen uns auf ein
gemütliches Zusammensein.

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren

Die nächsten Termine sind bereits erstellt:

5. März 2025 11.30 Uhr Stubete Worbighalle 
13. März 2025 11.30 Uhr  z’Mittag, Rest Sonne, Buch am I. 
10. April 2025 11.30 Uhr z’ Mittag Rest. Sonne, Buch am I. 
10. April 2025 13.30 Uhr Hasenlotto, Aspensaal

Anmeldungen für den gemeinsamen z’Mittag bis Dienstagabend 18.00 Uhr telefonisch oder per E-Mail: 
Margrit Schwalm  Tel. 052 318 17 96 Natel 077 499 13 03
Mirjam Grossen  Tel. 052 301 33 32  Natel 079 953 84 75
Mail:  ov.buchamirchel@pszh.ch

««  HHAASSEENN––LLOOTTTTOO  »»
Gemütliches Beisammensein bei einem spannenden Schoggi-Hasen-Lo8o und einem kleinen Zvieri. 

Donnerstag, 10. April 2025 / 13:30 – ca. 15:30 Uhr 

Aspensaal, Buch am Irchel 
   Wir freuen uns, Sie bei diesem fröhlichen Anlass begrüssen zu dürfen.

 Ortsvertretung Buch am Irchel, Pro Senectute Kanton Zürich 

 Mägi, Margrit, Claire und Mirjam 

 Anmeldung bis am Dienstag, 8. April 2025: Margrit Schwalm Tel. 052 318 17 96 / 079 499 13 03 
Mirjam Grossen   Tel. 052 301 33 32 / 079 953 84 75 

          Dieser Anlass ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen teilsubven:oniert, weil er in besonderem Masse die 
Selbständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert. 

Das Reden tut dem Menschen gut,
wenn man es nämlich selber tut. Wilhelm Busch
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WWiiee  ddiiee  KKiinnddeerr  ddiiee  JJuunnggsscchhii  vvoorrsstteelllleenn::  

Jungschi Buch 

Ablauf: 
Immer jeden 2ten Samstag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.  
Es gibt dort Zvieri, man spielt Spiele, fast immer draussen 
im Wald, man feuerlt, man lernt Geschichten aus der Bibel 
und wenn man eine Allergie hat, einfach sagen.  
Ab dem Kindergarten darf man kommen und ab der 2ten 
Sek ist man dann Minileiter. 
Herzliche Grüsse, die Kinder und Leiter 

Melde dich bei uns an! 
Info@jsbuch.ch          www.jsbuch.ch 

 
 

 Generalversammlung Schweizerische Volkspartei 
Sektion Buch am Irchel 

Wer möchte mal einen Einblick haben in die SVP Sektion Buch am Irchel? 

Am FFrreeiittaagg,,  1111..  AApprriill  22002255  uumm  1199..0000  UUhhrr halten wir unsere jährliche 
Generalversammlung, im Restaurant Sonne in Buch am Irchel, ab. 
Das wäre doch eine gute Gelegenheit mal etwas den Puls zu spüren.  

Wir freuen uns über viele Zuhörer, Interessierte und natürlich alle Mitglieder. 

Der Vorstand  
SVP Sektion Buch am Irchel 
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Öffentliche Führungen

Festung Villa Arbenz 

Sa, 22. März 2025, 14-16 Uhr
Festung in Dorf
Kosten:  CHF 30.–

Klosterinsel aus einem 
Guss
Sa, 12. April 2025, 10-12 Uhr
Klosterinsel Rheinau
Kosten: CHF 25.–

Führung auf dem 
Spargelhof
Fr, 16. Mai 2025, 17-18 Uhr
Familie Spaltenstein, Flaach
Kosten: CHF 15.–

Entdecke das 
Mühlendorf Andelfingen
Sa, 18. Oktober 2025, 14-16 Uhr
Andelfingen
Kosten: CHF 20.–

Festung Ebersberg

Sa, 8. November 2025, 14-16 Uhr
Berg am Irchel
Kosten: CHF 30.–

Hopfen-Erlebnis im 
Stammertal
Sa, 28. Juni 2025, 14-16 Uhr
Hopfentropfen Stammheim
Kosten: CHF 32.–

Biodiversitätstage
11.-15. Juni 2025
Im ganzen Zürcher Weinland
Angebote und Kosten siehe 
Webseite

Vom Keimling bis zur 
neuen Sorte
Sa, 27, Sept. 2025, 14-16 Uhr
Sativa, Rheinau
Kosten: CHF 15.–

Weitere Infos und 
Anmeldung

ProWeinland
Regionalmanagement Zürcher Weinland
Weinlandstrasse 12
8451 Kleinandelfingen

Tel. +41 (0)52 301 21 21
info@zuercher-weinland.ch
www.zuercher-weinland.ch
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Frühlingszeit - Genusszeit 

 
Öffnungszeiten:  

Dienstag: 14.30 bis 16.30 Uhr und Mittwoch: 17.30 bis 19.30 Uhr 
 
Wir, das Bibliotheksteam, wünscht allen Leserinnen und Lesern in der wärmeren Jahreszeit möglichst viele 
sonnige Musestunden, um mit gutem Lesestoff etwas dem Alltag zu entfliehen. Wir freuen uns, Sie weiterhin bei 
uns in der Bibliothek begrüssen zu dürfen. 
 
 

 
Erwachsene 

 
Sarah Lark 
Himmelsstürmerinnen 

 
Ende des 19. Jahrhunderts in Schottland: Drei Cousinen aus dem adligen Clan der 
Hards streben nach Höherem. Während Ailis die Sterne erkunden will, träumt 
Donella vom Ballonflug und Haily vom Starruhm auf der Bühne. In der ersten 
schottischen Mädchenschule werden die Schülerinnen tatsächlich auf ein mögliches 
Studium vorbereitet. Die junge Emily, die aus einer Dienstbotenfamilie stammt, darf 
die drei Cousinen dorthin begleiten. Was zunächst wie ein Glücksfall für Emily 
anmutet, ist an eine ungute Bedingung geknüpft. Aber erst einmal scheint ihnen die 
Welt offen zu stehen. Doch dann nimmt das Schicksal für eine der Frauen eine 

unerwartete Wendung, und die vier werden in alle Winde zerstreut ... 
Auftakt der grossen Dilogie um vier aussergewöhnliche Frauen, die von Schottland aus die Welt für 
sich erobern und dabei die Liebe und das Leben kennenlernen 
 
 
 
Carolin Otto 
Berchtesgaden 

 
Ein Land zwischen Verdrängen und Erwachen - ein bildgewaltiges 
Gesellschaftspanorama einer symbolträchtigen Zeit 
Berchtesgaden im Mai 1945. Die Lieblingsstadt des Führers kapituliert, die US-
Amerikaner übernehmen die Regierung. Trotz ihres bescheidenen Englischs tritt die 
19-jährige Sophie eine Stelle beim Military Government an, wo sie zum ersten Mal 
mit der ganzen Wahrheit über die deutschen Verbrechen konfrontiert wird. Sie trifft 
dort Menschen, die den Blick auf ihre eigene Familie verändern. Da ist ihr Chef, der 
jüdische Emigrant Frank, der mit den GIs in seine Heimat zurückkehrt, in der 
plötzlich alle »von nichts gewusst« haben wollen. Und seine Freundin, die 

glamouröse Kriegsreporterin Meg, die den Siegeszug der Alliierten mit ihrer Kamera begleitet. Der 
einst zum Tode verurteilte Rudolf Kriss, der nun Bürgermeister ist. Und der schwarze GI Sam, in den 
Sophie sich verliebt. Im Schatten des Obersalzbergs kreuzen sich ihre Wege auf schicksalhafte Weise 
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Coco Mellors 
Blue sisters 
Drei ungleiche Schwestern, wo zuvor vier waren: Ein Jahr nach Nickys Unfalltod treffen sich Avery, 
Bonnie und Lucky in New York wieder, um den Verkauf ihres Elternhauses zu verhindern. Doch Nicky 
hat eine solche Lücke hinterlassen, dass die übrigen drei nacheinander völlig aus der Bahn geraten. 
Gelingt es ihnen, aus dem existenziellen Scherbenhaufen gemeinsam etwas Neues entstehen zu 
lassen? 
 
Judith Lennox 
Die Jahre unserer Freundschaft 

Eine Frauenfreundschaft von den Siebzigerjahren bis in die Gegenwart - Der neue 
grosse Roman der Bestsellerautorin Judith Lennox! Bea, Emma und Marissa lernen sich 
als junge Frauen im England der Siebzigerjahre kennen. Eine tiefe 
Verbundenheit entsteht, obwohl sie aus unterschiedlichen Elternhäusern stammen 
und jede einen anderen Lebensweg einschlägt: Um eine gute Ehefrau und Mutter zu 
sein, begräbt Emma ihren Traum von einer künstlerischen Karriere. Bea, von ihrer 
grossen Liebe verlassen, gibt auf Druck ihrer Eltern ihr uneheliches Kind zur Adoption 

frei. Und Marissa muss sich nach der Flucht vor ihrem gewalttätigen Ehemann ein ganz neues Leben 
aufbauen. Aber die Vergangenheit holt die drei Frauen immer wieder ein und bedroht auch ihre 
Freundschaft. Doch gemeinsam versuchen sie, allen Stürmen des Schicksals zu trotzen. 
 
Stina Westerkamp 
Nachtflut 

Wenn die Flut alte Verbrechen ans Tageslicht spült 

Orkanböen peitschen über die Strasse, in den Nachrichten wird vor der kommenden 
Sturmflut gewarnt. Die Lage ist mehr als bedrohlich, der kleine Ort direkt an der 
Ostseeküste muss vollständig evakuiert werden. Doch Elisa wartet bis zur letzten 
Sekunde, längst sind alle anderen fort. 

Ein klaustrophobischer Psychothriller, der Wellen schlagen wird. 

Vor ihrem Aufbruch stösst sie im Haus nebenan überraschend auf die Nachbarn. Wieso sind sie noch 
da? Das Paar scheint – genau wie Elisa selbst – etwas zu verbergen. Der Deich bricht. Die drei sind in 
dem Haus gefangen. Der Strom fällt aus, der Pegel steigt. Aus der nahegelegenen JVA können 
Häftlinge entfliehen, und einer von ihnen hat nur ein Ziel: Elisa. 

Sebastian Fitzek 
Das Kalendermädchen 
Vor elf Jahren wurde Alma als Baby unter mysteriösen Umständen zur Adoption freigegeben. In 
ihrer streng unter Verschluss gehaltenen Adoptionsakte steht der Vermerk: »Identität der Eltern darf 
unter keinen Umständen ans Licht kommen! Mutter droht Todesgefahr!!!« Doch nun ist Alma 
lebensgefährlich erkrankt und braucht dringend einen Knochenmarkspender. 
Um das Leben ihrer Adoptivtochter zu retten, startet Olivia Rauch eine verzweifelte Suche nach den 
biologischen Eltern. Dabei stösst die auf Gewaltverbrechen spezialisierte Psychologin auf die Legende 
vom »Kalendermädchen«: einer jungen Frau, die sich einst zur Weihnachtszeit in ein abgeschiedenes 
Häuschen im Frankenwald zurückgezogen hatte. Und die dort von einem Psychopathen heimgesucht 
wurde, der sie zwang, einen Adventskalender des Grauens zu öffnen … 
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Lars Menz 
Die Schanze 

Ein nächtliches Dorf, nur die beleuchtete Skischanze ragt empor. Mit einem 
elektrischen Viehtreiber wird ein Mann zur Schanze getrieben. Am höchsten Punkt 
stösst ihn sein Peiniger hinab – ein Seil um den Hals. Als Ellen den Toten an der 
Schanze hängen sieht, erstarrt sie in Panik. Sie kennt das Opfer. Erst vor kurzem ist 
sie in den Ort ihrer Kindheit am Rande der Alpen zurückgekehrt. Ein schreckliches 
Verbrechen zwang Ellen vor vielen Jahren zur Flucht. Der grausame Fund reisst die 
alte Wunde wieder auf. Ist es Zufall, dass der Mord ausgerechnet jetzt geschieht? 

Wie lange dauert es, bis jemand erkennt, dass Ellen das stärkste Motiv hat?   
 

Gabriela Kasperski 
Mord im Grand Hotel Matterhorn 
Seine besten Zeiten hat das Grand Hotel Matterhorn hinter sich. Ohnehin liesse es sich als 
Mogelpackung bezeichnen: Eine Sonnenterrasse mit Panoramasicht hat es nie gegeben;um einen 
Blick auf den bekanntesten Berg Europas zu erhaschen, dem es seinen Namen verdankt, müssen die 
Gäste mit einem Sessellift in die Höhe fahren – und auf gutes Wetter hoffen. Die rüstige Rentnerin 
Libby Andersch und ihren elfjährigen Nachbarsjungen Noah hat es eher unfreiwillig hierher 
verschlagen. Eigentlich wollen sie mit dem Glacier Express bis nach Zermatt reisen, doch ein 
Schneesturm verhindert die Weiterfahrt. Mit ihnen gestrandet ist eine Filmcrew, die kurzerhand 
umdisponiert und statt in einem exquisiten Belle-Époque-Haus in dem stillgelegten Berghotel dreht. 
Bis die Hauptdarstellerin Gwendolin mit gebrochenem Genick im Foyer liegt. Da das Hotel vollends 
eingeschneit und von der Aussenwelt abgeschnitten ist, bleibt den Anwesenden nicht viel mehr, als 
sich gegenseitig zu verdächtigen. Libby Anderschs Spürsinn ist gefragt! 

 
 
Teenies 
 

Rick Riordan 
Percy Jackson  Der Fluch des Titanen 
Der Comic 
 
 
Der Jugendbuch-Bestseller mit unzähligen Giganten, Titanen, Ungeheuern, Halbgöttern und 
Göttern der griechischen Mythologie. 

 
 

Für die Kleinsten 
 
Jutta und Jeremy Langreuter 
Die kleine Hexe   - Winterzauber mit Abraxas 
 

Frida, die kleine Waldhexe, freut sich auf das Treffen mit dem geheimnisvollen Wettertroll. 
Gemeinsam mit den grossen Hexen und Zauberer Barrack wollen sie 
den Frostzauber machen, damit es allen Tieren und der Natur auch im nächsten Jahr wieder 
gutgehen wird. Aber - oh Schreck! Frida hat ihren Stein aus dem Flüsterbach verloren, den 
sie für den Zauber mitgebracht hat. Was soll sie nur tun? Vielleicht merkt der Troll es gar 
nicht, wenn sie ihm einen anderen Stein gibt. Doch Frida entschliesst sich, dem Wettertroll 
lieber die Wahrheit zu sagen. Nicht, dass der Zauber am Ende misslingt. Alle sind stolz auf 
Frida, dass sie so mutig ist. Toll gemacht, kleine Waldhexe! 
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 Gute Nacht Wimmelbuch 

Jetzt ist bald Schlafenszeit! Du darfst dir aber noch ein Wimmelbild aussuchen und 
wir erfinden gemeinsam eine schöne Gute-Nacht-Geschichte dazu. Welche Seite 
wirst du heute auswählen? Besuchen wir den Bauernhof, die Stadt, den 
Spielzeugladen, das Märchenland oder den Wald? Lass uns herausfinden, was die 
Bewohner dort machen, wenn es Nacht wird. Erzählen wir die Geschichte wieder 
gleich wie gestern oder ganz neu? Du findest kleine Anregungen in den Wölkchen 
am Himmel. Lass deinen Tag mit einer kreativen, ganz persönlichen Geschichte in 
einer der zauberhaften Wimmelwelten ausklingen und komm langsam zur Ruhe. 
Gute Nacht und wunderschöne Träume... 

 
 

DVD’s 
 
Die Fotografin 

Das ehemalige Fotomodell Lee Miller (Kate Winslet) ist es leid, Objekt ihrer männlichen 
Kollegen zu sein und konzentriert sich auf ihre eigene Arbeit als Fotografin. Mitten im Krieg 
geht sie als Fotoreporterin an die Front nach Frankreich und dokumentiert gemeinsam mit 
ihrem Kollegen David E. Scherman (Andy Samberg) über Monate die Schrecken des 
Zweiten Weltkriegs. Lees Bilder werden zu den stärksten Zeugnissen jener entsetzlichen 
Verbrechen und brennen sich in die Geschichte ein – aber lassen auch Miller selbst bis an 
ihr Lebensende nicht mehr los. 
 

 
Alles Fifty Fifty 

Marion (Laura Tonke) und Andi (Moritz Bleibtreu) halten sich trotz Scheidung für 
Vorzeigeeltern und kümmern sich fifty-fifty um ihren elfjährigen Sohn Milan 
(Valentin Thatenhorst). Der gemeinsame Sommerurlaub in Italien, bei dem auch 
Marions neuer Freund (David Kross) dabei ist, zeigt jedoch überraschende 
Erziehungslücken auf: Milan ist ein verwöhntes Einzelkind, das Espresso trinkt, 
gezielt seine Eltern gegeneinander ausspielt, aber noch nicht mal schwimmen 
kann. Zeit für ein neues Kapitel elterliche Fürsorge! Marion und Andi beschliessen 
die Versäumnisse ihrer Erziehung nun gemeinsam anzugehen und kommen sich 
dabei wieder näher. Während Milan auf dem Campingplatz neben dem Luxus-

Hotel seine erste zarte Liebe erlebt und die Eltern sich neu entdecken, wächst die Hoffnung, wieder 
zu einer Familie zusammenzufinden… 
 
Die Schule der magischen Tiere 

Ida (Emilia Maier) möchte mit ihrer Klasse beim jährlichen Waldtag auftreten, um 
sich für den Schutz des lokalen Waldes einzusetzen. Sogar Helene (Emilia Pieske) 
ist dabei, da sie hofft, mit den Aufnahmen der Performance ihren Influencer-
Kanal aufzubauen. Was niemand weiss: Helenes Familie steht kurz vor dem 
Bankrott und Helene braucht dringend Follower, um die drohende Pleite 
abzuwenden. Zusätzlich wird Helene durch die hohen Ansprüche ihres magischen 
Tiers, Kater Karajan aus Paris (Stimme Ralf Schmitz), unter Druck gesetzt, der sich 
ein Leben im puren Luxus vorstellt. Auch Silas (Luis Vorbach), der beste Freund 
von Jo (Loris Sichrovsky), erhält einen magischen Begleiter: Ihm wird das vegane 

Krokodil Rick (Stimme Felix Kramer) zur Seite gestellt, das zwar furchteinflössend aussieht, aber 
insgeheim Angst hat, nicht mit dem tough wirkenden Silas mithalten zu können… 
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Bibliothek

Neuheit in unserer Bibliothek 
 

Tonie – Figuren   
Tonies sind Hörfiguren für die Toniebox. 
 Sie machen Hören anfassbar, denn mit ihnen bedient man die Toniebox. Man kann sie aber 
auch sammeln und mit ihnen spielen. Um der Musik zu lauschen, stellt man die Hörfigur 
einfach auf die Toniebox. 
 
Bei uns gibt’s neu folgende Tonies: 
 
Chaschperli – es hät en Dieb im Zoo  und  d  Insle vom Pirat Ohnibart  
Die kleine Raupe Nimmersatt 
Lauras Stern – Die allererste Bilderbuchgeschichte und Glitzernde Gutenachtgeschichten 
Immer lustig in Bullerbü 
Lassie  u.a. 

 
 
….und Einiges mehr! Kommen Sie vorbei und stöbern Sie in unseren Regalen. 
 
Gerne erfüllen wir auch Medienwünsche, die von allgemeinem Interesse sind. 
Wenn Sie einmal keine Zeit finden, die Medien rechtzeitig zurückzugeben, dann können Sie die Bücher, 
CDs, DVDs und Spiele in die dafür vorgesehene Medien-Box in der Gemeindekanzlei legen.  
 

Die Bibliothekskommission  
 
 
 
 
 
 
 

EIN SCHREINER FÜR ALLES
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Inserate

Lust auf Tennis?
Komm doch am 

Mittwoch, 14. Mai 2025
in unser Schnuppertraining in Flaach!
Erwachsene, Jugendliche und Kinder sind herzlich eingeladen, 

zwischen 14.00 und 22.00 Uhr 
auf unseren schönen Plätzen etwas Tennisluft zu schnuppern.

Nicole Baur nimmt gerne deine Anmeldung entgegen.
079 660 53 36 oder nicole.baur@gmx.ch

Wir freuen uns auf dich!

Weitere Infos auf unserer Website www.tcirchelflaach.ch

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zum 
 

 

Datum:  Mittwoch, 9. April 2025 

Zeit:   15.00 – 16.30 Uhr 

Ort:   in der Bibliothek Buch am Irchel 

 

Die Bibliotheks-Kommission lädt alle Kinder ab vier Jahren mit deren Eltern 
oder Grosseltern zu einer spannenden Erzählstunde mit Frau Renate 
Striffeler ein. 

Während die Kinder in der Bibliothek den Märchen zuhören, ist für die 
Erwachsenen im Bibliotheksraum nebenan eine Kaffeestube eingerichtet. 

Zwischen den zwei Geschichten dürfen die Kinder gemeinsam Zvieri essen.  

Renate Striffeler und die Bibliotheks-Kommission freuen sich auf viele kleine 
und grosse Besucher/-innen 
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Inserate

maler-spuehler.ch

Werte erhalten
maler-spuehler.ch
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12/2024

Das Leben mit kleinen Kindern ist bunt und lebendig, her-
ausfordernd und voller Fragen. Wie entwickeln sich Gefühle 
und wie lernen Kinder ihre Emotionen zu regulieren? Wie 
lernt das Kind Schritt für Schritt neue Lebensmittel wie Brei 
und Fingerfood kennen? Was tun, wenn das Baby krank ist 
und ungewohnte Symptome zeigt?

Die Mütter- und Väterberaterinnen und Erziehungsberaterinnen des 
Zentrum Breitenstein informieren Sie mit ihrem Wissen und ihrer Er-
fahrung. Sie haben Gelegenheit, Ihre Fragen zu besprechen und sich 
mit anderen Eltern auszutauschen.

Zentrum Breitenstein | Landstrasse 36 | 8450 Andelfingen
www.zh.ch/zentrum-breitenstein

Veranstaltungshinweise

Einmal im Monat haben wir ein spannendes Thema für Sie.

Zeit Jeden 4. Mittwoch im Monat von 9.00–11.00 Uhr

Ort Zentrum Breitenstein, Landstrasse 36, 8450 Andelfingen
Untergeschoss, Eingang Mütter- und Väterberatung

Kosten Das Angebot ist kostenlos.

Anmeldung Auf der Angebotsseite via Anmeldelink zum Bookingtool.

Information Sie dürfen Ihr Kinder gerne mitbringen. 

Die aktuellen Daten und weitere Infos finden Sie auf  unserer 
Webseite: 
www.zh.ch/kjz a Kurse und Veranstaltungen
a Mit Eltern im Dialog a Kurse des Zentrum Breitenstein

Mehr Infos

Weitere Infos online!

Mit Eltern im Dialog
Impulsreferate für Familien  
mit Babys und Kleinkindern

Zentrum Breitenstein

Was uns ausmacht:

Vorteile.Vorteile.
Als Genossenschaft geben wir unseren Mitglie
dern Vor  teile in Form von Vorzugskonditionen 
und Rabatten weiter und laden zu den jährlichen 
Mitgliederveranstaltungen ein. 
 
Weitere Infos: raiffeisen.ch/weinland/genossenschaft

Mitgliederveranstaltungen22. & 23.05.

Claudio  
Zuccolini

Willi  
Valotti
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Agenda

AGENDA
Datum Anlass / Lokalität Organisator

März
15. 03. Kasperlitheater, 14:00 Uhr, Aspensaal Elternverein Buch am Irchel

20. 03. Strick-Club, 14:00 - 16:00 Uhr, Pfarrhaus Buch am Irchel

24. 03. Mütter- und Väterberatung 13:30 - 17:00 Uhr, Giebel Zentrum Breitenstein

28. 03. Purzeltreff, 09:00 - 11:00 Uhr, Giebel Sandra Reutemann

April

02.04. Infoveranstaltung Sanierung Desibachstrasse,  
19.30 - 21.00 Uhr, Aspensaal

Gemeinde Buch am Irchel

03.04. Strick-Club, 14:00 - 16:00 Uhr, Pfarrhaus Buch am Irchel

06.04. Comedy Brunch, 09.30 Uhr, Irchelhalle Kulturkommission

10.04. Mittagstisch für Senioren, 11:30, Restaurant Sonne Pro Senectute

10.04. Hasenlotto, 13.30 Uhr, Aspensaal Pro Senectute

10.04. Purzeltreff, 09:00 - 11:00 Uhr, Giebel Sandra Reutemann

12.04. Häckseldienst für Gartenabfälle Andreas Berger

13.04. Ausstellung «Menschen in Buch am Irchel einst»,  
14:00 - 17:00 Uhr, Ortsmuseum 

Ortsmuseum Buch a. I.

17.04. Strick-Club, 14:00 - 16:00 Uhr, Pfarrhaus Buch am Irchel

25.04. Purzeltreff, 09:00 - 11:00 Uhr, Giebel Sandra Reutemann

28.04. Mütter- und Väterberatung, 13:30 - 17:00 Uhr, Giebel Zentrum Breitenstein
Mai

04.05. Ausstellung «Menschen in Buch am Irchel einst»,  
14:00 - 17:00 Uhr, Ortsmuseum

Ortsmuseum Buch a. I.

08.05. Purzeltreff, 09:00 - 11:00 Uhr, Giebel Sandra Reutemann

08.05. Mittagstisch für Senioren, 11:30, Restaurant Sonne Pro Senectute

15.05. Strick-Club, 14:00 - 16:00 Uhr, Pfarrhaus Buch am Irchel

18.05. Abstimmungssonntag



Spitäler – Ärzte – Tierärzte
Kantonsspital Winterthur   Brauerstrasse 15  052 266 21 21
Land-Permanence AG   Bahnstr. 4, 8444 Henggart 052 317 57 57
Sanitätsnotruf     144
Vergiftungsnotfälle     145
REGA (Rettung mit Helikopter)    1414
Tierarztpraxis Vis à Vis   Flaach  052 318 12 52
Tierarztpraxis Wyland   Kleinandelfingen 052 317 28 88

Falls Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist:        Ärzte–Notfall–Nummer:            0800 33 66 55 
Wochenend-Notfalldienst: www.weinland-aerzte.ch

Polizei Notruf     117
Kapo Andelfingen    Thurtalstrasse 17  052 305 21 11
Feuerwehr Notruf     118
Berger, Pannen- und Abschleppdienst 24 Std.  052 305 33 33
Strassenhilfe (TCS)     140
Die dargebotene Hand    143
Telefonhilfe für Kinder und Jugendliche   147

Fahrdienst für Patiententransporte 044 388 25 00

Gemeindeverwaltung Buch am Irchel   052 305 32 00
Öffnungszeiten  Mo  08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.00 Uhr
 Di – Do  08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.00 Uhr
 Fr  geschlossen
Forstbetrieb   Büro   052 305 32 08
Förster Hans Beereuter       052 305 32 09
Gemeindewerk    052 305 32 19

Schule Flaachtal 
Schulverwaltung, Schulhausstrasse 9, 8416 Flaach,  
schulverwaltung@schuleflaachtal.ch   
www.schuleflaachtal.ch    052 320 16 00

Gemeinde- und Schulbibliothek, Kirchstrasse 1, 1. Stock
Öffnungszeiten:  Di 14.30 – 16.30 Uhr, Mi 17.30 – 19.30 Uhr  077 468 37 41
Email:  biblio-buch@gmx.ch

Postagentur Buch am Irchel im Volg-Laden integriert  052 318 11 82
Öffnungszeiten: Mo – Fr 07.00 – 19.00 Uhr / Sa 07.00 – 16.00 Uhr

Ref. Pfarramt, 8414 Buch am Irchel   052 318 11 28

Röm. Kath. Pfarramt St. Pirminius, 8422 Pfungen  052 315 14 36 
Pfarrer Benignus Ogbunanwata, Email: benignus.ogbunanwata@pirminius.ch  052 315 14 36 
Franziska Bosshard, Pfarreisekretariat, Email: pfarrei@pirminius.ch  052 315 14 36

Spitex Flaachtal Krankenpflege, Hauspflege-Vermittlungsstelle 
und Mahlzeitendienst    052 318 12 56 
Stützpunkt Flaachtalstrasse 15A, 8444 Henggart

Pro Senectute, Ortsvertretung Buch a. I.,  
Mägi Rüegg, ov.buchamirchel@pszh.ch  078 878 47 92

Impressum Notfalldienste + Nützliches
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